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Winterthur, 23. August 2009
Sehr geehrte Damen und Herren
Wir danken Ihnen für die Gelegenheit, zum aktuellen Stand der Testplanung Zürcherstrasse Stellung nehmen zu können. Die SP der Stadt Winterthur und die SP Töss schicken Ihnen eine gemeinsame Stellungnahme. 
Mit den Vertiefungsstudien konnten am 3. Juni der Tössemer Bevölkerung konkretisierte und visualiserte Vorschläge präsentiert werden, von denen anzunehmen ist, dass sie in der vorliegenden Form umgesetzt werden können. Das Projekt der Tieferlegung auf der Höhe des Zentrums Töss, welches auch von der SP favorisiert wurde, schnitt dabei aus Realisierungs- (Grundwasser) und aus Finanzierungsgründen nicht gut ab. Dazu ist zu bemerken, dass einzig eine Tieferlegung und damit das (wenigstens optische) Verschwinden des Durchgangsverkehrs für das Zentrum von Töss eine deutliche Entlastung bringen würde. Wenn die SP nun von der Idee der Tieferlegung Abschied nimmt, so geschieht dies aus pragmatischen Gründen: Eine Verbesserung soll technisch und politisch rasch realisiert werden können.
Der Vorschlag des Teams 1 scheint uns am ehesten geeignet, dieses Ziel zu erreichen. Erstmals wird eine Planung präsentiert und visualisiert, die eine Verbesserung sowohl in Töss als auch auf der ganzen Strassenlänge spürbar werden lässt und die einer zeitgemässen Verkehrsplanung entspricht. Die Allee auf der gesamten Länge bis zum Brühleck ist optisch ansprechend, schafft eine Klärung der Verkehrs- und anliegenden Flächen, bevorzugt den öffentlichen und den Veloverkehr und beschränkt die Kapazität für den motorisierten Individualverkehr. Durch die Gestaltung der Kreuzung Zürcher-/Emil-Klöti-/Stationsstrasse und durch die Baumreihen kann die Situation beim Zentrum Töss wohl tatsächlich entschärft und verschönert werden. 
Die SP verlangt folgende Begleitmassnahmen:

· Die Neugestaltung soll nun rasch und zügig, das heisst innerhalb der kommenden Legislatur realisiert werden. Wir fordern den Stadtrat auf, das Projekt in die Legislaturplanung und in die Investitionsplanung aufzunehmen.

· Das Projekt soll vollständig umgesetzt werden. Dazu gehören insbesondere die Fussgängerführung bei der Kreuzung Zürcher-/Emil-Klöti-/Stationsstrasse (Grünphasen auf allen Fussgängerstreifen, um eine diagonale Überquerung zu ermöglichen), wobei die Grünphasen genügend lang zu halten sind. Weiter gehört der ebenerdige, barrierengesicherte Bahnübergang für Fussgänger/innen und Velofahrende südlich des Zentrums Töss dazu. 

· Die Allee ist auf der ganzen Länge zwischen Brühleck und Zentrum Töss entsprechend den Plänen zu realisieren. Dabei sollen möglichst grosse Bäume gepflanzt werden, damit nicht nur die Bilder der Broschüre gut aussehen, sondern sich auch die tatsächliche Gestaltung schön präsentiert. Als Alleebäume sind jedoch anstelle der geplanten Platanen einheimische Gewächse zu wählen. 

· Auf der ganzen Länge der Zürcherstrasse ist Tempo 30 einzuführen. Die Durchlässigkeit nimmt dadurch nicht ab. Die Überquerung ist aber an allen Stellen wesentlich weniger gefährlich. Es ist zu bedenken, dass mehrere Schulwege über die Zürcherstrasse führen. 
· Gleichzeitig muss eine rasche, nachhaltige Lösung für das Zentrum Töss entwickelt werden. Dies ist in der verworrenen Situation ohne Initiative und die Vermittlerrolle des Stadtrats nicht möglich. Die SP fordert deshalb den Stadtrat auf, sich stärker als bisher bei der Eigentümerschaft für den Verkauf an einen seriösen Investor zu engagieren und einen späteren Umbau gezielt zu begleiten. Es sind grosse bauliche Investitionen in die Gebäudesubstanz und zur Aufwertung der Zentrums- und Begegnungsfunktion notwendig. Dabei sollen die realen Bedürfnisse der Nutzer/innen berücksichtigt werden: Ein „Dorfplatz“ im 1. Stock, wie er auch wieder in einer Abbildung der Broschüre gezeigt wird, ist als sozialer Ort und Treffpunkt unrealistisch!

Für die SP liegen die Grundprobleme der Zürcherstrasse und des Zentrums Töss beim grossen Verkehrsvolumen. Eine attraktivere Gestaltung verbessert das Kräfteverhältnis zugunsten der umweltfreundlicheren Verkehrsarten und leistet einen Beitrag dazu, dass das Gebiet einen weniger schmuddligen, verlotterten Eindruck hinterlässt. Um die Lebensqualität im Stadtteil Töss, in den der Zürcherstrasse anliegenden Wohnquartieren und in der gesamten Stadt nachhaltig zu verbessern, braucht es jedoch eine koordinierte Verkehrspolitik mit dem Ziel, sowohl den Ziel- und Quellverkehr als auch den Durchgangsverkehr spürbar zu reduzieren. Eine erste wirkungsvolle Massnahme dazu wäre es, die Parkplatzzahl in der Innenstadt drastisch zu reduzieren. Zudem müssen die Entwicklungsareale Stadtmitte und Neuhegi MIV-frei erschlossen werden, sind sie doch mit dem öffentlichen Verkehr ideal erreichbar. Die SP wird sich für diese Ziele weiterhin auf politischem Weg einsetzen.
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